
Subsektor Aegaios 

Der Aegaios Subsektor liegt nordöstlich des Subsektors Prime und damit auch im Nordosten des 

Sektors. Er besteht aus drei bewohnten Systemen, von denen zwei, nämlich Ithakis mit den Planeten 

Ithakis Maior und Ithakis Minor und Rhodis mit den Planeten Ialysos, Kalithea und Afandos, 

hauptsächlich landwirtschaftliche Güter produzieren. Dabei ist sowohl die Menge als auch die Art der 

Produktion sehr unterschiedlich. Ithakis Minor und Maior sind gewaltige Agrarwelten, auf denen große 

Mengen an billigen Nahrungsmitteln für die Makropolen der anderen Planeten im Sektor produziert 

werden. Itakis Minor ist führend in der Groxfleisch-Produktion, während Ithakis Maior vor allem 

gentechnisch veränderte pflanzliche Produkte herstellt. Die Produkte der Planeten des Rhodis Systems 

sind dagegen wesentlich exklusiver. Aus Ialysos stammen erlesene Weine, die dort traditionell von 

Hand bearbeitet und geerntet werden. Kalithea ist für die seltenen und wohlschmeckenden 

Meeresfrüchte bekannt. Auf Afandos werden aus Kaffeinpflanzen authentische Getränke hergestellt, 

die mit dem industriell verarbeiteten Kaffein nichts außer dem Namen gemeinsam haben. 

 

 

System Lakonis 

Das dritte System des Aegaios Subsektors beherbergt die Ordensfestung des Sons of Sparta Orden 

des Adeptus Astartes. Das nach der Ordenswelt benannte Lakonis System hat nur diesen einen 

bewohnbaren Planeten. Die Heimatwelt der Sons of Sparta ist eine raue bronzezeitliche Urzeitwelt. 

Die Einwohner der Welt benutzen keinerlei Technologie und leben in Stadtstaaten, die untereinander 

oft im Kriegszustand liegen. Es gibt auf Lakonis viele Inseln, die einen einzigen bewohnbaren 

Kontinent umgeben. Auf diesem Kontinent liegt auch das Bergmassiv, das die Ordenfestung der Sons 

of Sparts beherbergt. Die Einwohner von Lakonis glauben, dass Olympias, der höchste Berg ihrer 

Welt, der Sitz der Götter ist, deren oberster der blitzeschleudernde Imperator ist.  

 

Die Einwohner leben hauptsächlich von Fischfang und Ackerbau. Sklaverei ist weit verbreitet und um 

die begrenzten Vorkommen an Metallen und Nahrungsmitteln werden häufig Kriege geführt. Die 

meisten Stadtstaaten haben eine kämpfende Oberschicht, die sich hauptsächlich um die 

Kriegsführung bemüht, während die anderen Arbeiten von Sklaven verrichtet werden.  

 

Einmal alle vier Jahre senden die Stadtstaaten jeweils ihren vielversprechendsten jungen Krieger aus, 

um an den Olympiade genannten Blutspielen am Fuß des Olympias gegeneinander anzutreten. Die 

Sieger der jeweiligen Disziplinen Speerkampf, Fechten, Ringen, Laufen und Reiten werden in den 

Kreis der Götter aufgenommen und einen Sieger entsendet zu haben, ist eine große Ehre für den 

betreffenden Stadtstaat. Die Priester des Tempels am Fuß des Olympias sind in Wirklichkeit 

Ordenspriester der Sons of Sparta und die Gewinner der Wettkämpfe werden als Neophyten für den 

Orden ausgewählt. 

 

Die Flora und Fauna von Lakonis entspricht der Mittelmeergegend bzw. dem Vorderen Orient des 

alten Terra. So gibt es auf den Inseln und an den Küsten des Hauptkontinents mildes Klima und 

entsprechende Vegetation, im Landesinneren weite Steppen. Dort sind die außergewöhnlich großen 

und stämmigen Pferde dieser Welt beheimatet, die so kräftig sind, dass sie mit entsprechenden 

Augmentationen sogar einen Space Marine in Servorüstung tragen können. 



 

Die jeweiligen Stadtstaaten bevorzugen auch verschiedene Arten der Kriegsführung. Die Stadtstaaten 

in den Steppen haben große Kavallerieeinheiten oder auch Streitwagen, die Inselstadtstaaten oftmals 

eine schlagkräftige Flotte, während einige Stadtstaaten besonders treffsichere Bogenschützen oder 

mächtige Nahkämpfer ausbilden. Die jeweiligen Spezialisierungen der Krieger werden oftmals in den 

Kampfdoktrinen der Space Marines weiterverwendet, so dass Wagenlenker Panzer oder Landspeeder 

steuern und Bogenschützen Scharfschützen werden, während die besten Schwertkämpfer in den 

Sturmtrupps kämpfen. 

 

Eine besonders enge Verbindung besteht zwischen den Pferden und ihren Reitern, so dass die Sieger 

der Reitwettkämpfe gemeinsam mit ihren Pferden in den Orden aufgenommen werden. Die Reittiere 

werden wie die angehenden Space Marines umfassenden Verbesserungen unterworfen und tragen 

ihre Reiter zunächst als Scouts und später als gepanzerte Space Marines in die Schlacht. 

 


